
Plan der Maßnahmen

Mehrladeeinrichtung für 5 bis 10 Pi
stolenpatronen. Sie werden auch als 
Mehrladepistolen oder halbautomati
sche Pistolen bezeichnet. Vor
herrschend sind die Kaliber 6,35 mm, 
7,65 mm und 9 mm. Daneben gibt es 
P. für die verschiedensten Verwen
dungszwecke, wie z. B. Scheiben-, 
Kleinkaliber-, Leucht- und Signal-, 
Raketen-, Start-, Schreckschuß- und 
Druckluftpistolen. [75]

Plan der Maßnahmen -» Maßnahme
plan

Plankton: Lebensgemeinschaft im
Wasser enthaltener Kleinstlebewesen 
(Pflanzen und Tiere). —> Ertrinken

Planung der Durchsuchung: aus der
Planung der Untersuchung abgelei
tete spezifische Form der Planung zur 
kriminalistischen, rechtlichen und 
insbesondere kriminaltaktischen 
Vorbereitung und Durchführung von 
—» Durchsuchungen und —► Beschlag
nahme (§§ 108, 110 StPO). Sie erfolgt 
vorwiegend gedanklich, bei kom
plizierten Sachverhalten schriftlich. 
Ausgangspunkte sind das bisherige 
Ermittlungsergebnis, die beweis
rechtliche und kriminalistische Ziel
stellung, die allseitige Aufklärung 
aller Räumlichkeiten bzw. Örtlich
keiten (Arbeitsstelle, Gartengrund
stücke etc.), die zu durchsuchen sind, 
sowie die Persönlichkeit des Betroffe
nen. Ggf. sind vor der P. Ortsbesich
tigungen durchzuführen, Lagepläne, 
Bauzeichnungen u. a. Unterlagen zum 
Kennenlernen der Örtlichkeiten ein
zusehen.
Inhalt der P. sind die Festlegung der 
taktischen Grundlinie, des Ablaufs 
und Vorgehens. Weiter erfaßt sie die 
rechtzeitige Anordnung der Durch
suchung (§ 109 StPO); die Versions
bildung über mögliche -> Verstecke; 
die Festlegung der arbeitsteiligen 
Aufgaben und Handlungen der ->

Durchsuchungsgruppe (wer durch
sucht was, wer sichert und beobach
tet); die Entscheidung über die Teil
nahme des Staatsanwalts oder die 
Hinzuziehung unbeteiligter Personen 
(§ 113 StPO); die Bestimmung des 
günstigsten Zeitpunkts der Durch
suchung (Überraschungseffekt); die 
genaue, sachverhaltsbezogene Be
stimmung der konkreten Gegen
stände und Aufzeichnungen und der 
Beschreibung der Personen, nach 
denen zu durchsuchen ist; Erarbei
tung von Verdachtsrichtungen, um 
latente Straftaten aufzudecken oder 
durch die Durchsuchung unaufge
klärte Straftaten aufzuklären; die 
Bestimmung mitzuführender -> 
Fahndungsmittel einschließlich Be
schreibungen, —» subjektiver Por
träts, Fotos gesuchter Personen sowie 
der Beschreibung zur Fahndung ge
stellter Gegenstände; die materiell- 
technische und personelle Vorberei
tung (Mitführung von Schließwerk
zeugen, Lampen, Sonden, Spiegeln, 
Werkzeugen, Meßgeräten, Spurensi
cherungsmitteln, akustischen Hilfs
mitteln, Metallsuchgeräten, Quarz
lampen, Vorprobenbestecks, zweck
entsprechender Kleidung, Bewaff
nung u. V. a. m.).
Die P. erfaßt alle typischen Besonder
heiten, die sich daraus ergeben, ob 
nach Personen oder Sachen gesucht 
wird, eine -+ körperliche Unter
suchung und Durchsuchung erfor
derlich ist und an welchen Orten die 
Durchsuchung stattfindet (geschlos
sene Räume, Grundstücke, freies 
Gelände, Landwirtschaft, Kfz usw.). 
Des weiteren erfaßt die P. das Vor
gehen und Verhalten beim Auf finden 
von Diebesgut, Beweisgegenständen, 
Aufzeichnungen oder Spuren, ins
besondere die Methodik der beweis
rechtlichen Sicherung der Auffin
dungssituation, Einlassungen des 
Betroffenen u. a., sowie die ordnungs
gemäße Ausfertigung des Durch-
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